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Seelsorgeverband Angenstein

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

S E E L S O R G E V E R B A N D

Taufe
In der Auferstehungsfeier vom 31. März 
in Aesch wird Victor Rüegg durch das 
Sakrament der Taufe in die christliche 
Gemeinschaft aufgenommen.
Wir wünschen Victor und seiner Fami-
lie ein schönes Tauffest und Gottes rei-
chen Segen für die Zukunft.

Palmsonntag im Seelsorgeverband
Der Palmsonntag verdeutlicht das reale 
Leben.
Wir denken zum einen an den Jubel 
der Menschen über Jesus und zum an-
deren an seinen letzten Weg. Solche 
plötzliche Stimmungswechsel kennen 
wir auch aus unserem Leben. 

Gemeinsam wollen wir uns in Aesch in 
einem familiengerechten Gottesdienst 
daran erinnern. Dabei sollen Kinder ei-
ne besondere Möglichkeit haben, aktiv 
mitzumachen. 
Wir freuen uns über den Musikverein, 
der uns auch in diesem Jahr musika-
lisch begleiten wird, und über die zahl-
reichen Palmen, die feierlich in die Kir-
che getragen werden.
Ganz herzlich laden wir euch und Sie 
alle dazu ein am 24. März um 9.45 Uhr 
in der Kirche Aesch, Besammlung vor 
der Kirche.
Weitere Palmsonntags-Gottesdienste 
finden am Samstag um 18 Uhr in Pfef-
fingen und am Sonntag um 11.15 Uhr in 

Aufrührer in Jerusalem hingerichtet 

Wo ist seine Leiche? Oder aber ein-
fach: Die Hoffnung trägt dich!
Die Osterereignisse haben den Stoff für 
die Titelseite einer Zeitung. Mit einer 
reisserischen Überschrift könnte die Le-
serschaft zur Story gelockt werden. Da-
nach würden die sogenannten sieben 
W-Fragen im Artikel abgehandelt, um 
alle Fakten zu den Geschehnissen zu-
sammenzutragen.  Ok, «wer» ist am ein-
fachsten: Jesus, ein Esel, schlafende 
Jünger, Judas, Pilatus, Barabbas, Petrus, 
Soldaten, 3 Frauen, menschliche Gestalt 
in weissem Gewand – Identität unklar 
oder nicht zu überprüfen. «Was»: Ein-
zug in Jerusalem, Hinrichtung, Aufer-
stehung – Achtung, Verdacht auf Fake-
News! Auch das «Wann» macht Proble-
me: «Vor ca. 2000 Jahren» ist ziemlich 
ungenau und lange her – langweilig? 
Überhaupt noch aktuell? Es gibt genug 
Politmorde in jüngerer Zeit. «Wo»: Jeru-
salem. Achtung, politisch ebenfalls ein 
heisses Eisen. Soll man wirklich darü-

ber schreiben? «Wie»: Das mit dem Esel 
ist wohl ein Witz, oder? Kreuzigung ist 
nicht jugendfrei und eine wunderbare 
Auferstehung … Der Verdacht auf Fake-
News verdichtet sich! Beschluss: Artikel 
wird gestrichen. 
Offen bleiben die Fragen «warum» und 
«wozu». Warum hat die Geschichte Jesu 
trotzdem noch heute Bestand? Wozu 
wird sie nach wie vor erzählt? In den Os-
tertexten der Bibel geht es nicht um Fak-
ten wie in einem Zeitungsbericht. Es geht 
um menschliche Erfahrung, die kaum in 
Worte, besser in Bilder zu fassen ist. Es 
geht nicht um das «Für-wahr-Halten». Es 
geht um die Umschreibung des Grundes 
unserer Hoffnung, der uns im Leben 
trägt und der uns das Vertrauen schenkt, 
dass Tod, Leid und Ungerechtigkeit nicht 
das letzte Wort haben. Die Geschichte 
Jesu erzählt von dieser Hoffnung und 
diesem Vertrauen. Und das ist Fakt. Gott 
sei Dank.� Andrea Vonlanthen

Leitung Seelsorgeverband

Vom Ritt auf einem Esel bis zum leeren Grab – (k)eine Frage des Glaubens.
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sich das Seelsorgeteam.

Suppentage Aesch und Pfeffingen
Am 23. März können Sie in Aesch oder 
Pfeffingen Ihr Mittagessen in Form ei-
ner feinen Suppe geniessen. In Aesch 
lädt Sie der Frauenverein ins Pfarrei-
heim ein, und in Pfeffingen erwartet Sie 
die Eventgruppe im Gemeindesaal ab 
12.00 Uhr.
Der freiwillige Beitrag, der für das ein-
fache Mahl bezahlt wird, kommt voll-
umfänglich der diesjährigen Fastenak-
tion zugute. Wir danken ganz herzlich 
dem katholischen Frauenverein, dem 
Vinzenzverein Angenstein, der Event-
gruppe Pfeffingen sowie allen Helfern 
und Helferinnen, die diesen Anlass 
möglich machen.

Installationen Passions- und Osterzeit
Das Osterereignis als unerwarteter 
Turnaround ist auch eine Möglichkeit, 
selber zu überlegen, welche Richtung 
wir im Leben einschlagen wollen. Le-
sen und hören Sie ausserdem die Oster-
geschichte für Alt und Jung in Aesch 
und Pfeffingen. Nehmen Sie ein Handy 
mit, es wartet ein QR-Code auf Sie.   

Erstkommunion – Hoher Donnerstag
Auf den Spuren Jesu – das letzte Abend-
mahl: Warum hat sich Jesus mit seinen 
Freunden getroffen, obwohl es in Jeru-
salem gefährlich war? Wieso hat Jesus 
den Jüngern die Füsse gewaschen? Was 
können wir daraus lernen? Viele offene 
Fragen und Antworten dazu finden 
Kinder ab der 3. Klasse. Sie treffen sich 
um 16 Uhr im Pfarreiheim in Aesch. Die 
Erwachsenen stossen um 17.45 Uhr zum 
Nachtessen dazu. Anmeldung erforder-
lich im Pfarreisekretariat, Telefon 061 
756 91 51 bis am 24. März.�
� Esther Sartoretti

Hoher Donnerstag
Am Donnerstag, den 28. März, begehen 
wir um 17.30 Uhr Gründonnerstag auf 
eine ganz eigene Weise. Noch einmal 
feiern wir in St. Martin in Pfeffingen 
Gottesdienst, bevor sich die Türen der 
Kirche für die bevorstehende Renova-
tion für ca. ein Jahr schliessen. Unsere 
beiden Kirchenchöre gestalten den 
Gottesdienst mit. Das Allerheiligste tra-
gen wir gemeinsam mit Gesang in einer 
kleinen Prozession hinunter nach 
Aesch, wo wir uns für den bevorstehen-
den Karfreitag vorbereiten. Für diejeni-
gen, die nicht mehr zu Fuss mitlaufen 
können, ist eine Fahrgelegenheit orga-
nisiert. 

Velokreuzweg am Karfreitag
Auch dieses Jahr bieten wir am Karfrei-
tag einen Velokreuzweg an. Wir werden 
bei jedem Wetter mit dem Fahrrad in 
Duggingen unterwegs sein, um auf in-
teraktive und spannende Weise den 
Kreuzweg Jesu nachzuempfinden und 
unser Leben zu reflektieren.
Wir treffen uns am Karfreitag, den 29. 
März, um 13.30 Uhr am Bahnhof Aesch 
und fahren dann gemeinsam los. Ein-
geladen sind alle – von Jung bis Alt –  
die einzige Voraussetzung ist eine mini-
male Kondition sowie ein eigenes Velo. 
Bei Fragen steht Ihnen Kuba Beroud 
zur Verfügung.

Kuba Beroud, Jugendseelsorge

Kreuzweg für die ganze Familie
Auf unserem Weg sind wir ca. eine 
Stunde bei jeder Witterung draussen 
unterwegs. Wir erinnern uns an das 
Leiden Jesu und machen uns Gedan-
ken über uns und wie wir mit der Kraft, 
die von Jesus ausgeht, unseren Weg be-
streiten können. Dieser Weg ist auch für 
Kinderwagen und Rolatoren geeignet. 
Treffpunkt um 9.30 Uhr vor der katholi-
schen Kirche Aesch.

Gottesdienste an den Ostertagen
Dieses Jahr begehen wir die Osternacht 
am 30. März in Duggingen mit einer 
ökumenischen Feier. Beginnend um 
20.30 Uhr draussen am Feuer folgen 
wir dem Licht der Osterkerze in die 
dunkle Kirche und feiern gemeinsam, 
dass Jesus mit seinem Licht die Welt er-
hellt und wir in seiner Nachfolge selber 
das Licht weitergeben können.
Weitere Ostergottesdienste: Ostersonn-
tag um 6 Uhr Auferstehungsgottes-
dienst mit Segnung des Osterfeuers vor 
dem Pfarrhof in Aesch und um 10 Uhr 
Ostergottesdienst, mitgestaltet vom 
Kirchenchor, ebenfalls in Aesch. 
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Osterzmorge
Traditionen geben Menschen Halt in 
schnelllebigen Zeiten und in einer Welt, 
die manchmal aus den Fugen zu gera-
ten scheint. Eine liebgewonnene Tradi-
tion in unserer Pfarrei St. Josef ist das 
Osterzmorge, direkt im Anschluss an 
die Feier der Auferstehung im Oster-
morgen-Gottesdienst am Sonntag, 31. 
März. Der Pfarreirat Aesch lädt alle 
recht herzlich zum Zmorge in das Pfar-
reiheim ein, zur Stärkung und zum 
Austausch nach der Auferstehungsfei-
er. Eine schöne Gelegenheit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, beste-
hende Kontakte zu pflegen und neue zu 
knüpfen, gemeinsam den anbrechen-
den Morgen zu begrüssen, und so rund-
um gestärkt in die Osterfeiertage zu 
starten. Ganz ausdrücklich möchten 
wir alle Mitfeiernden aus Pfeffingen 
einladen, wo in diesem Jahr auf Grund 
der Kirchenrenovation keine Osterfeier 
stattfinden wird. � Pfarreirat Aesch

Rären
Die Zeit von Karfreitag bis Ostern ist in 
katholischen Gebieten geprägt vom 
Schweigen der Glocken in den Kirchtür-
men. So ersetzen auch in unserem Seel-
sorgeverband hölzerne Rären in dieser 
Zeit die Glocken beim Betzeitläuten am 

Morgen, Mittag und Abend und für die 
Sammlung vor den Gottesdiensten.

Die diesjährige 
Osterkerze:   
Gemeinschaft   
im Seelsorge-  
verband
Pfeffingen, Dug-
gingen, Aesch
leben, pflegen, 
mitgestalten

und feiern.
«Gehe ich vor dir,
dann weiss ich nicht,
ob ich dich auf den richtigen Weg 
bringe.
Gehst du vor mir,
dann weiss ich nicht,
ob du mich auf den richtigen Weg
bringst.
Gehe ich neben dir,
werden wir gemeinsam den richtigen 
Weg finden.»� Afrikanisches Sprichwort
Einmal mehr halfen viele kreative, 
künstlerisch begabte und fleissige Hän-
de, damit diese schönen Heimosterker-
zen verkauft werden können. 
Ein Dankeschön der Frauengruppe für 
diesen besonderen und schönen Dienst.

Andrea Vonlanthen und Michael Lepke,  
 Leitung Seelsorgeverband

Kollekten
23./24. März: 2. Einzug Fastenopfer
28./29. März: Heiliglandverein
30./31. März: für das Pfarreiprojekt  
Aesch Federh in Peru. 

Aesch
Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Otto Arnold, geboren 1935; Josef Ruckli, 
geboren 1932.
Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe 
und den Trauernden Trost und Kraft.

Palmenbinden
Am 23. März um 13 Uhr dürfen alle eine 
Palme für den Palmsonntag binden. 
Unter fachkundiger Anleitung der 
Zunft trifft man sich im Foyer vor dem 
Raum der Stille des Pfarreiheims. 
Die Palmen werden im Familiengottes-
dienst an Palmsonntag gesegnet. 
Wir freuen uns auf viele Palmen. 

Duggingen
Palmenbinden
Am 23. März werden in Duggingen Pal-
men gebunden. Dieser Anlass findet um 
10 Uhr beim Pfarreizentrum statt. Bitte 

fragen Sie nach, ob es noch Palmbäum-
chen gibt, die verziert werden können.

Pfeffingen
Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Edgar Bloch, geboren 1935, Evelyn 
Stöckli, geboren 1949, und Mia Niedbal-
ski, geboren 2010. Der Herr schenke ih-
nen die ewige Ruhe und den Trauern-
den Trost und Kraft.

Palmenbinden
Wer gerne gemeinsam mit anderen die 
Pfeffinger Palme binden möchte, 
kommt am Samstag, 23. März, um 14 
Uhr zum Werkhof der Gemeinde. Mit-
bringen: Rebschere, farbige Bändel und 
Äpfel. Die «Tännli» und Palmzweige 
sind vorhanden.

Kirchenrenovation
Noch vor dem letzten Gottesdienst und 
vor dem eigentlichen Start der Renova-
tion wurde vor einigen Tagen ein Gerüst 
an der Nordwestseite unserer Kirche er-
richtet. So wird der Zugang zur Dach-
konstruktion möglich, um dort notwe-
nige statische Reparaturen zu machen.

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

A G E N D A

GOTTESDIENSTE/ANLÄSSE   
IM SEELSORGEVERAND
Samstag, 23. März
	10.00	 Palmendbinden im Pfarreizent-

rum Duggingen
	12.00	 Suppentag im Pfarreiheim 

Aesch und Gemeindesaal   
Pfeffingen

	13.00	 Palmenbinden im Pfarreiheim 
Aesch

	14.00	 Palmenbinden beim Werkhof 
Pfeffingen

1	8.00	 Gottesdienst zum Palmsonntag 
in Pfeffingen

Palmsonntag
Sonntag, 24. März
	 9.45	 Familiengottesdienst zum Palm-

sonntag in Aesch mitgestaltet 
vom Aescher Musikverein, an-
schliessend Apéro im Pfarrhof

		  Jahrzeit für Theo Bucher
	11.15	 Gottesdienst zum Palmsonntag 

in Duggingen
Mittwoch, 27. März
	 9.15	 Mittwochsgottesdienst in Aesch
	14.00	 Spielenachmittag im Pfarrhaus 

Pfeffingen

16.45	 Rosenkranzgebet in Pfeffingen
Hoher Donnerstag, 28. März
	16.00	 Erstkommunionsvorbereitung 

im Pfarreiheim Aesch
	16.30	 Rosenkranzgebet in Aesch
	17.30	 Abendmahlfeier zum Hohen 

Donnerstag, mitgestaltet von 
den Kirchenchören Pfeffingen 
und Aesch, Schliessung der   
Kirche, Prozession nach Aesch

Karfreitag, 29. März
	 9.30	 Kreuzweg für Familien
	13.30	 Velo-Kreuzweg ab Bahnhof 

Aesch
	15.00	 Karfreitagsliturgie in Duggingen
Samstag, 30. März
	20.30	 Osternachtfeier in Duggingen
Ostern
Sonntag, 31. März
	 6.00	 Auferstehungsgottesdienst 
		  mit Segnung des Osterfeuers   

und mit Taufe in Aesch,   
anschliessend Osterzmorge im 
Pfarreiheim

	10.00	 Ostergottesdienst mit Eucharis-
tie in Aesch, mitgestaltet vom 
Kirchenchor

Mittwoch, 3. April
	 9.15	 Mittwochsgottesdienst   

in Aesch 
	19.00	 Sitzung Kirchgemeinderat 

Aesch
Donnerstag, 4. April
16.30	 Rosenkranzgebet in Aesch
Freitag, 5. April
	 9.15	 Freitagsgottesdienst in der 

Pfarrstube Pfeffingen, an-
schliessend Kaffee und   
Gipfeli

ALTERSZENTRUM «IM BRÜEL»
Hoher Donnerstag, 28. März
	10.15	 Gottesdienst mit Krankenseg-

nung in der Kapelle 
Donnerstag, 4. April
	10.15	 Gottesdienst in der Kapelle 

KLOSTER DORNACH
Gottesdienste für den Frieden
Palmsonntag, 24. März
	18.00	 Wortgottesdienst   

mit Kommunion 
Ostersonntag, 31. März
	18.00	 Eucharistiefeier

Seelsorgeteam im Seelsorgeverband
Andrea Vonlanthen, Leitung 
Michael Lepke, Leitung
Annette Jäggi, Pfarreiseelsorgerin
Ralf Kreiselmeyer, Pfarreiseelsorger
Esther Sartoretti, Religionspädagogin
Carmen Roos, Soziokult. Animatorin
Kuba Beroud, Jugendseelsorger

Sekretariat Aesch und Duggingen
Brüelweg 2, 4147 Aesch
Tel. 061 756 91 51, Fax 061 756 91 52
aesch@rkk-angenstein.ch
duggingen@rkk-angenstein.ch 
www.rkk-angenstein.ch

Sekretariat Pfeffingen
Allmendgasse 2, 4148 Pfeffingen
Tel. 061 751 16 88
pfeffingen@rkk-angenstein.ch

Sakristan/innen
Aesch: V. Dinaj, 079 514 33 91 
Duggingen: I. Girod, 079 761 85 48 
Pfeffingen: D. Küry, 079 821 41 03
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